
Am Kamin

Im Winter ist es kalt.

So ist der Winter halt.

Klirrend ist der Frost.

Einer aus Nordnordost.

Hernieder fallen Flocken

und Lebenskeime stocken.

Die Nächte werden lang.

Kein Vogel Lustgesang.

Verschneit ist nun alle Welt.

Schneeweiß ist auch das Feld.

Ich sitze am warmen Kamin.

Buchenscheite knisternd glüh'n.

So halte ich den kalten Winter aus

und bleibe lieber dann im Haus.
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